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E d i t o r i a l
 

 
Liebe Leserinnen 
Liebe Leser 
 
Lesen Sie in dieser Ausgabe, wie 
erfolgreich die Aktivriege am Regi-
onalturnfest war und wie ein Wo-
chenende ohne Handy funktionie-
ren kann.  
 
Die Geräteriege bestritten ihren 
letzten Wettkampf in dieser Saison.  
 
Hier erfahren Sie alles über den 
Juspo sowie die Mädchen- und Ju-
gireise. 
 
Die Frauenriege feierte ihr Jubilä-
um und berichtet darüber wie auch 
über ihre Sommeraktivitäten.  
 
Die Männerriege berichtet über das 
Sommerprogramm und die Vetera-
nen waren an der Kantonalen Vete-
ranentagung. 
 
Viel Spass bei der Lektüre! 
 
Die Basi Turn-Poscht-Redaktion 
 
 

Redaktionsschluss 5/2015 
14. Oktober 2015 

 
Herstellung: CITIPRINT KLOTEN 
Tel. 044 814 36 36  www.citiprint.ch 
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Reden Sie mit uns über Ihr Eigenheim.

Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei
Raiffeisenbank Oberembrach-Bassersdorf

8303 Bassersdorf 8425 Oberembrach
8307 Effretikon  8304 Wallisellen

Tel. 044 888 66 55

Reden Sie mit uns über Ihre Bankgeschäfte. 
In allen Lebenslagen.

Immer da, wo Zahlen sind.

Reden Sie mit uns über Ihr Eigenheim.

Wir machen den Weg frei

KERAMISCHE
PLATTENBELÄGE

CHEMINÉE-BAU

SCHWEDENÖFEN

Bruno Morf
Im Schönengrund 1 · 8303 Bassersdorf
Tel. 044 837 07 41 · Fax 044 837 09 31

Bruno Morf
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AKTIVRIEGE 
 
Regionalturnfest Weiningen vom 4. + 5. Juli 2015 
 

Vereins – Rekord – Hitze 
 
Bereits um 6.21 Uhr mussten wir an die-
sem heissen Julitag den Zug Richtung 
Weiningen nehmen. Zum Glück war der 
Weg von der Busstation zum Zeltplatz 
nicht weit. Zuerst stellten wir die Zelte 
auf und hofften, dass am nächsten Mor-
gen nicht bereits zu früh die Sonne ans 
Zelt scheinen würde.  
 
Nach dem Aufbau ging es zum Einlaufen 
für die ersten beiden Disziplinen. Schwit-
zen ohne etwas zu tun war nicht das Prob-
lem, aber die Muskeln mussten doch auch 
noch warm bekommen. Gestartet wurde 
mit Weitsprung und Team Aerobic. Im 
Weitsprung wurde um jeden Meter ge-
kämpft und die Aerobicerinnen und Ae-
robicer gaben ihr Bestes bei der Vorfüh-
rung.  
 
Nach einer kleinen Verschnaufpause ging 
es mit den Disziplinen Kugelstossen, 
Fachtest Allround und Pendelstafette 
weiter. Die Athletinnen und Athleten 
liessen sich durch die heissen Temperatu-
ren nicht ablenken und zeigten in allen 
drei Disziplinen eine super Leistung. Im 
Gerätezelt machten sich unterdessen die 
Turner für die Barrenvorführung bereit. 
Sie zeigten eine schön synchron geturnte 
Vorführung, welche auch mit einer tollen 
Note belohnt wurde. Den Abschluss bil-
deten die Steinheberinnen, welche eben-
falls alles gaben und dafür eine gute Note 
erhielten. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
teilte sich der Verein. Die einen suchten 
das kühle Nass in einer Badi, ein paar 
„Arme“ standen in dieser Hitze als 
Kampfrichter im Einsatz und ein kleines 
Trüppchen versuchte zuerst im kleinen 
Bach eine Abkühlung zu bekommen. 
Schlussendlich entschied sich das Trüpp-
chen für eine mit Wasser gefüllte Wanne. 
So verbrachte jeder und jede den Nach-
mittag auf seine Art.  
 
Am Abend traf sich der Verein wieder für 
das gemeinsame Nachtessen. Anschlies-
send wurde das Tanzbein geschwungen. 
Es war ein friedlicher Abend und für 
jemanden wahrscheinlich mit bleibender 
Erinnerung.   
 
Da es bereits früh am Morgen warm wur-
de im Zelt, lag ein langer Schlaf nicht 
drin. Nach dem Frühstück brachen wir 
das Zeltlager ab und suchten uns an-
schliessend ein Schattenplätzchen. Dort 
warteten wir auf unser Vierergespann. 
Die Heimreise traten wir mit dem Omni-
bus an. Es war eine gemütliche Fahrt mit 
zum Teil erforderlichem Fussmarsch. Bei 
einem Zwischenhalt erfrischten wir uns 
mit kühlen Getränken und einem kleinen 
Zvieri. Weiter ging die Fahrt über Wald- 
und Wiesenwege bis zum Flughafen, wo 
ein nächster kleiner Halt stattfand und wir 
eine nette Bekanntschaft mit „dein Freund 
und Helfer“ machten.   



4

CHURRASCARIA
BRASILIANISCHE ESSKULTUR IM FREIHOF BASSERSDORF

Winterthurerstrasse 21
CH-8303 Bassersdorf 

Tel: +41 (0)44 836 84 84
www.freihofbassersdorf.ch

Elektroanlagen · Telecom · EDV · Beratung und Ausführung
Elektro Neuhaus AG    ·    Poststrasse 2    ·    8303 Bassersdorf
Telefon 044 836 48 49            ·            Telefax 044 836 48 06
Web: www.neuhaus-ag.ch  ·  E-Mail: info@neuhaus-ag.ch

Elektroanlagen · Telecom · EDV · Beratung und Ausführung
Elektro Neuhaus AG    ·    Poststrasse 2    ·    8303 Bassersdorf
Telefon 044 836 48 49            ·            Telefax 044 836 48 06
Web: www.neuhaus-ag.ch  ·  E-Mail: info@neuhaus-ag.ch
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In Bassersdorf wurden wir von Familien 
und Turnkameraden empfangen. Beim 
Apéro teilte Helen noch die guten Resul-
tate vom Einzelwochenende mit. Danach 
machte sich die Turnerschar langsam auf 
den Heimweg unter die wohlverdiente 
Dusche. 
 
Trotz der Hitze hatten wir einen super 
Wettkampf und knackten schlussendlich 
den alten Vereinsrekord. Hier die tollen 
Noten der einzelnen Disziplinen: 
 
Weitsprung:  8.86 
Kugelstossen:  8.29 
Pendelstafette:  9.48 
Steinheben:  9.00 

Team Aerobic:   9.43 
Fachtest Allround:  8.38 
Barren:  9.15 
 
Herzliche Gratulation an alle, die dazu 
beigetragen haben. 
 
Herzlichen Dank den Kampfrichtern, die 
für uns im Einsatz standen. Vielen Dank 
an Patrik für die Organisation der Omni-
busfahrt und an Helen für die tolle allge-
meine Organisation rund um das Turnfest 
inkl. ihres Stellvertreters.  
 
 
 

Patricia Eisenhut 
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Bäckerei-Konditorei

Bosshart

Bassersdorf

Dorfstrasse 1

8303 Bassersdorf

Tel. 044 836 55 28

Fax 044 836 56 49

bbbruetten@bluewin.ch

Versuchen Sie

Nussgipfel
unsere legendären

 

WINTERTHURERSTRASSE 17
 8303 BASSERSDORF 

TELEFON 043 266 10 00
WWW.ARCHETTI.CH
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Der TV Bassersdorf am Leubergcup 
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Huber Baugeschäft AG

• Umbau
• Kundenarbeiten
• Gipserarbeiten

Birchwilerstrasse 24
8303 Bassersdorf
www.huberbaugeschaeft.ch

Kompetent und zuverlässig seit 1933

• Gerüstbau
• Fassadensanierungen
• Kernbohrungen

 Telefon: 044 311 50 80
 Fax: 044 311 50 78
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Turnfahrt vom 15. + 16. August 2015 
 

Weekend ohne Handy 
 
Um 7:30 Uhr startete das Abenteuer 
„ein Weekend ohne Handy“. Nachdem 
kontrolliert worden war, ob auch wirk-
lich alle Handys zu Hause geblieben 
oder abgegeben worden waren, machten 
wir uns ganz stressfrei auf den Weg 
zum Perron. Doch auch nach dem der 3. 
Zug an uns vorbeigefahren war, wollte 
der liebe Herr Reiseleiter nicht in einen 
Zug einsteigen, sondern fand dann, wir 
könnten doch jetzt schon etwas wan-
dern. So machten wir uns auf den Weg, 
auf eine seeehr anstrengende Wande-
rung, welche um den halben Bahnhof 
Bassersdorf ging. Wieder beim Avec 
angekommen, waren wir schon so erle-
digt, dass das alte Postauto gerade gele-
gen kam. Per Zufall fanden wir im 
Postauto Helen und „wie heißt sie scho 
wieder…“ ah ja, SVENJA ;)  
 
So fuhren wir teils laut schwatzend, 
teils schlafend an den Zugersee. Dort 
wartete ein Schiff, mit dem wir von Zug 
nach Arth fuhren. Da unsere Truppe 
schon etwas durstig und hungrig war, 
durften wir dort den ersten “gespritzten 
Weisswein“ genießen und dazu ein 
kaltes Plättli. Auch nach der Schiffs-
fahrt fühlten wir uns noch nicht nach 
wandern und so fuhren wir mit dem 
Postauto weiter nach Flüelen. Leider 
war da für eine gewisse Zeit Endstation 
und wir mussten im Regen bis zu den 
Badeinseln Lorelei laufen. Da wir ja eh 
schon nass waren und noch gar keinen 

Hunger hatten, entschieden sich fast alle 
(außer dreien) noch einen Schwumm im 
eher kalten See zu machen. Nun hatten 
alle richtig Hunger und konnten ihr 
Mittagessen essen. Unsere „strenge“ 
Wanderung ging mit gefülltem Magen 
weiter nach Seedorf. Dort wartete Gott 
sei Dank wieder das Postauto. Hier 
muss ich noch loswerden, dass ich es 
schon recht stressig fand, sooooo viel zu 
wandern. ;) 
 
Weiter ging die lustige Fahrt über den 
Klausenpass in den Kanton Glarus. 
Auch während dieser Fahrt mussten wir 
gar keine Angst haben, dass wir ver-
dursten könnten. Vom vielen Sitzen, 
ääh natürlich Wandern… taten dem 
einen oder anderen die Pobacken weh 
und so nahm Buddy das Zepter in die 
Hand und entschied, dass wir doch auf 
dem Urner Boden einen Zwischenhalt 
machen könnten. Unser Reiseleiter war 
so gestresst von seinem Notfallhandy, 
dass er nichts anderes sagen konnte als 
ja. Nach dieser ausgiebigen Pause, die 
wir wirklich brauchten, ging es wieder 
weiter mit dem Postauto. In Linthal 
kamen noch die zwei Nachzügler, Zölle 
und Roger. Nachdem sich auch Zölle 
von seiner Sim – Karte getrennt hatte, 
konnten wir weiter fahren nach Haseln. 
Dort mussten wir uns leider von Helen, 
SVENJA und Ruedi (Postautofahrer) 
trennen. Fertig war das gemütliche Sit-
zen und Ausruhen. Jetzt ging es los: 20 
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Poststrasse 1
8303 Bassersdorf 
Tel: 044 888 70 70 
www.apothekebassersdorf.ch 

Bei kleineren oder grösseren  

Blessuren und bei Fragen rund  

um Körper, Geist und Seele  

stehen wir Ihnen gerne mit Rat und 

Tat zur Seite. Wir sind für Sie da. 

Bahnhofstrasse 1 · Bassersdorf  · 044 836 52 05 · www.brunneronline.ch

Schicken Sie Weber sauber in den

 Winterschlaf!
Unsere Dienstleistungen für Sie:
Mietzelte und Heizpilze für Ihre Party, Ersatzteile für Dampfkoch - 
töpfe und Rasierapparate, KABA und KESO Ersatzschlüssel und  
Zylinder, Qualitätsprodukte zum Kochen und vieles mehr …

 Wir bringen Ihren WEBER-Grill für die 
nächste Saison auf Vordermann !
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Minuten den Berg hoch laufen und 
endlich waren wir bei der TV Dietlikon 
Hütte „Hüttenberg“. Jeanine und Urs 
begrüßten uns sehr herzlich und erklär-
ten uns, was wo war und dass sie uns 
für diesen Abend und Morgen verpfle-
gen würden. Doch die Arbeit war noch 
nicht getan, Vier unserer starken Män-
ner durften das Essen und die Getränke 
vom Auto zur Hütte tragen. Der Rest 
richtete sich in den Schlägen ein und 
deckte die Tische. Päde merkte sofort, 
dass er nicht gleich gut schlafen könnte 
in einem Männerschlag, daher war er 
gezwungen, im Frauenschlag seinen 
Schlafsack auszubreiten. ;) Nach einem 
sehr leckeren Essen wurde die kreativs-
te Anmeldung gekürt. Hier sah man, 
dass wir nicht nur turnen können, son-
dern auch recht kreative Köpfe in unse-
rem Verein haben.  
 
Bei ein/zwei…. Möhl oder Weisswein 
und lustigen sowie interessanten Ge-
sprächen liessen wir den Samstagabend 
ausklingen. Nach mehr oder eher weni-
ger Schlaf wurden wir von Alphornmu-
sik geweckt. Fridli hatte extra seine 
Kühe seiner Frau überlassen, damit er 
uns mit seinem Alphorn wecken konnte. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück mit 
Eiern und gebratenem Speck waren wir 
gestärkt für die bevorstehende Wande-
rung. An den Rucksack und Abmarsch! 
Erster Halt hieß Luchsigen. Da die ers-
ten schon müde waren, nahmen wir die 
Gondel bis nach Brunnenberg. Nun hieß 
es „es geht immer etwas bergauf, wenn 
es jedoch noch etwas steiler wird, dann 
sind wir beim nächsten Zwischenhalt.“ 
Ganz stressfrei wurde marschiert und 

marschiert bis zum Oberlegisee. Auch 
da konnten es die einen nicht lassen und 
mussten einen Schwumm wagen. Ich 
kann euch aber sagen, das Wasser war 
alles andere als warm! Nach dem ver-
dienten Mittagessen wurde weiter mar-
schiert bis nach Braunwald. Dort wurde 
ausnahmsweise wieder einmal einge-
kehrt, da man ja irgendwie die Warte-
zeit, bis die Standseilbahn kam, stress-
frei überbrücken musste. Als dann die 
Standseilbahn kam und uns nach 
Linthal brachte, musste nur noch, nicht 
ganz stressfrei, der Heimweg mit dem 
Zug angetreten werden. Und schon 
waren wir wieder bei unseren geliebten 
Handys. Gell Zölle ;)  
 
Ein ganz herzliches Dankeschön möch-
te ich der GMBH Vogler Stressless 
aussprechen für das sehr lustige und 
„erholsame“ Weekend. Auch möchte 
ich mich bei den Hüttenwarten Jeannine 
und Urs sowie beim Alphornbläser 
Fridli und dem Postautofahrer Ruedi 
bedanken.  
 
Nun bleibt mir nichts anderes übrig, als 
die GmbH Vogler Stressless weiter zu 
empfehlen und eine stressfreie Zeit zu 
wünschen. 
 
 

Elena Disch 
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Hotel Restaurant Bar
Winterthurerstrasse 1
CH-8303 Bassersdorf/ZH

Tel. +41 44 805 85 85
www.hotelloewen.ch

Gemeindeversammlung

Kaffeekränzchen

Regionalpartei

Ortsverband

Zunft

Chor

Riege

Schulpflege

Musikverein

Wandergruppe

Sportmannschaft

Kulturkommission

Schützengesellschaft

Elektrizitätswerke des Kantons Zürich
Eltop Bassersdorf
Branziring 2, 8303 Bassersdorf
Direkt 058 359 45 40, bassersdorf@ekzeltop.ch

Elektroinstallation   
Gebäudeautomation   
Telematik/IT   
Service 24h-Pikett

Nah. Schnell. Professionell. 

0848 888 788

w
w

w
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GERÄTERIEGE 
 
Kantonaler Geräteturnerinnentag vom 20./21. Juni 2015 in Egg 
 

Letzter Auftritt dieser Saison 
 
Morgens um 8.00 Uhr eröffneten Sarah 
und Samira im K5B den Wettkampf an 
den Schaukelringen. Samira musste leider 
aufgrund ihres Sturzes bei der Landung 
eine tiefe Note einstecken. Die Ringe 
waren aber durchs Band sehr tief bewer-
tet. Sarah bekam ebenfalls eine Note unter 
8.00, obwohl sie keinen sichtbar grossen 
Fehler hatte. Am Sprung konnten sie sich 
von Sprung zu Sprung steigern und zeig-
ten im Wettkampf zwei sichere Sprünge. 
Am Reck musste dann Sarah leider einen 
Sturz in Kauf nehmen. Wir waren aber 
darauf vorbereitet, da der Abgang schon 
im Training einfach nicht mehr klappen 
wollte. Am Boden zeigten sie dann 
nochmals all ihr Können und Sarah wurde 
mit einer Note von 9.15 belohnt. Schluss-
endlich reichte es Sarah um gemeine 0.05 
Punkte nicht zu einer Auszeichnung. 
Dafür gab es ein Foto mit Ariella Käslin, 
die zur Autogrammstunde und Medaillen-
übergabe zu Besuch war. Da dies der 
letzte Wettkampf dieser Saison war – 
derjenige im August fällt aufgrund Hoch-
zeit  weg – haben wir genügend Zeit, 
uns auf die nächste Saison vorzubereiten 
und an den Details zu feilen.  
 
Anschliessend traten Salome, Shana, 
Nina, Melanie, Alicia, Anna, Pauline und 
Valeria in Egg zum Wettkampf an. Das 
erste Gerät war der Boden. Für viele war 
es ein gelungener Start in den Wettkampf. 
So vor allem für Anna und Salome, die 

knapp an einer 9 vorbei turnten. Die No-
ten am Sprung fielen aber leider bei den 
meisten tiefer aus. Hier müssen wir im 
nächsten Training nochmals fleissig den 
Strecksprung üben! Auch wenn er einfach 
aussieht, benötigt er sehr viel Körper-
spannung. Als letztes Gerät kam das 
Reck, was den wenigsten Mühe bereitet. 
Dieser Meinung waren auch die Wer-
tungsrichter. Eine 8.2 als tiefste Note in 
unserer Gruppe kann sich gut zeigen las-
sen. Bravo! Schliesslich war der Wett-
kampf vorbei, der Regen jedoch noch 
nicht ganz. Nach dem beendeten Wett-
kampf kam das lange Warten auf die 
Rangverkündigung. In dieser Pause konn-
ten aber ein paar noch ein Foto mit Ariella 
Käslin machen! Ist doch auch gut.  
Schliesslich durfte Salome als 122. und 
Pauline als 165. eine Auszeichnung ent-
gegennehmen. Herzliche Gratulation 
dafür! Valeria und Anna reichte es leider 
nur knapp nicht dafür. Vielleicht klappt es 
beim nächsten Mal. Alle Mädchen haben 
gut geturnt und die Kategorie 1 erfolg-
reich bestanden. Aus diesem Grund dür-
fen alle in der nächsten Saison in einer 
höheren Kategorie starten. Gratulation 
und viel Erfolg in der neuen Stufe!  
 
Für Amelie und Sarina war es der letzte 
Wettkampf. Beide haben in der Zwi-
schenzeit leider mit dem Geräteturnen 
aufgehört. Amelie ist mit ihrer Familie 
zurück nach Deutschland gezogen und 
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Sarina wollte mal noch etwas anderes 
ausprobieren, bleibt dem Verein aber als 
Mitglied der Meitliriege erhalten. Alle 
drei (Giulia war die Dritte im Bunde) 
zeigten nochmals ihr Bestes zum Ab-
schluss der Wettkampfsaison. Amelie 
erturnte sich sogar zwei Noten über 9.00, 
verpasste die Auszeichnung aber haar-
scharf um nur 0.15 Punkte  Auch Giulia 
fehlten nur 0.30 Punkte zur Auszeich-
nung. Sarina hatte am Boden einen Patzer 
und musste sich leider mit einer tiefen 
Note begnügen. Wir wünschen Sarina und 
Amelie alles Gute und viel Spass bei 
ihren neuen Hobbies. 
 
Am Sonntag frühmorgens starteten wir im 
K2 am Reck. Die Turnhalle war uns be-
reits bekannt und die Geräte sehen auch 
immer gleich aus. Voller Motivation 
eröffneten wir unseren Wettkampf. Das 
Reck gelang allen Turnerinnen, dies wa-
ren Leonie Savic, Tatjana Miljkovic, Zoé 
Greuter, Ilona Hug und Anisa Dilji, sehr 
gut. Die Noten waren zwischen 8.65 und 
8.95. 
 
Noch motivierter gingen die Turnerinnen 
mit der Leiterin zum Boden. An diesem 
Gerät gab es unter den einzelnen Turne-
rinnen grosse Notenunterschiede und die 
Fehler wurden gleich nach dem Gerät mit 
den einzelnen Mädchen und ihrer Betreu-
erin besprochen. Leonie erturnte sich am 
Boden die gleiche Note (8.70) wie schon 
am Reck zuvor. An den Schaukelringen 
waren fast alle Mädchen wieder super. 
Wir waren stolz auf die Noten zwischen 
8.75 und 9.20! Leider musste nur Anisa 
eine etwas tiefere Note akzeptieren. Zum 
Schluss unser „Liebling“, der Sprung. 
Doch siehe da, Tatjana mit 8.75 und Zoé 
mit 8.65 Punkten durften stolz sein. Es 

kommt langsam. Leider gab es keine 
Auszeichnungen, doch Leonie und Tatja-
na waren nahe dran. 
 
Am späten Sonntagnachmittag fand der 
Wettkampf der K4-Turnerinnen Seraina 
Disch und Jael Loser statt. Bereits an 
Wettkämpfe gewohnt, waren die beiden 
kaum aufgeregt und bereiteten sich selb-
ständig und konzentriert auf den Wett-
kampf vor. 
 
Der Wettkampf verlief gut, die Übungen 
turnten die beiden ohne grössere Schwie-
rigkeiten. Wobei die Übung an den 
Schaukelringen für die Turnerinnen nicht 
ganz einfach war, da die Seillängen der 
Wettkampfringe sich stark von den unse-
ren unterschieden. Seraina kam so beim 
Vorturnen etwas aus dem Schwung, was 
ihr einen grossen Punktabzug einbrachte. 
Beide zeigten anschliessend schöne Saltos 
am Sprung und wurden von den anderen 
Turnerinnen, welche mit uns auf dersel-
ben Anlage turnten, für ihre Sprunghöhe 
bewundert. Jael reichte es dabei für eine 
9.25 und Seraina für eine 8.80! Am Reck 
und am Boden erhielten beide Turnerin-
nen Noten zwischen 8.30 und 8.80. Mit 
einem Punktetotal von 35.20 reichte es 
Jael schliesslich gut für eine Auszeich-
nung, als 67. von 209. Bravo! 
 
Da wir am offiziell letzten Wettkampf im 
August wegen Hochzeiten  nicht starten 
können, bleibt uns nun viel Zeit, uns auf 
die nächste Saison vorzubereiten und den 
Turnerinnen die Elemente der nächsthö-
heren Kategorie beizubringen. 
 
 
 

Das Leiterteam 
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heizung + solarenergie

sanitär + spenglerei

hagen
weiss

Gerlisbergstrasse 27, 8303 Bassersdorf, Telefon 044 836 43 43















Medizinische Massagepraxis
Isabelle Stapfer-Weber

Medizinische Masseurin FA SRK
Jakob Spaltensteinstr. 12, 8303 Bassersdorf, 079 304 77 39

Klassische Massage
Wirbelsäulentherapie nach Dorn

Hot-Stone Massage

Krankenkassen anerkannt
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MÄDCHEN-/JUGENDRIEGE 
 
Jugendsporttag vom 30. Mai 2015 
 

Kategoriensieg in Wil 
 
An einem schönen Samstag Ende Mai 
machten sich acht Jugibueben mit ihren 
zwei Leitern sowie 20 Mädchen mit ihrer 
Leiterin auf den Weg nach Wil bei Rafz, 
um am diesjährigen Jugendsporttag um 
Punkte und Medaillen zu kämpfen. Pünkt-
lich um 8.00 Uhr begannen die ersten 
Disziplinen. Auf dem Programm standen 
unter anderem Leichtathletik mit Weit-
sprung und Schnelllauf, aber auch Geräte-
turnen mit Minitramp sowie Nationaltur-
nen und Fitnessübungen galt es zu meis-
tern. Da nicht alle dieselben Disziplinen 
turnten, waren nicht nur die Kinder gefor-
dert, sondern auch die Leiter. Ihre Aufga-
be war es, zur richtigen Zeit mit den rich-
tigen Kindern bei den richtigen Diszipli-
nen zu sein. Nachdem um 12.00 Uhr die 
letzten Wettkämpfe vorbei waren, hatten 
wir eine Stunde Pause bis zu den ersten 
Spielen am Nachmittag. Für die Kleinen 
ging es im Jägerball um Punkte, während 

sich die Grösseren im Linienball versuch-
ten. Am Schluss resultierte ein 1. Platz im 
Linienball sowie ein 1. und 5. Platz im 
Jägerball. Zum Abschluss des Tages hiess 
es nochmals, die Laufschuhe zu montie-
ren und die Stafettenläufe zu meistern. 
Danach mussten wir uns noch ein wenig 
in Geduld üben, bis die Rangverkündi-
gung begann. Bester Jugibueb wurde Nick 
Meier mit einem 4. Platz, bei der Mäd-
chenriege durfte sich Maja Wenning mit 
dem 1. Platz in ihrer Kategorie sogar die 
Goldmedaille umhängen lassen. Herzliche 
Gratulation! 
Zum Schluss ein grosses Dankeschön an 
alle Eltern, die uns mit ihren Autos be-
gleiteten und uns den ganzen Tag unter-
stützten. Danke auch den wenigen Lei-
tern, die Zeit fanden, sich an diesem Tag 
für die Jugi- und Meitliriege einzusetzen.  
 

Michael Haas, Jugileiter
 
 
 
Rangliste Jugi: 
 

Kat. F Xeno Bösch 36.30 Punkte  Rang 6 
Kat. G Nick Meier 37.50 Punkte Rang 4 
Kat. H Noah Dettwiler 34.60 Punkte  Rang 27 
Kat. I Jamie Westermann 35.70 Punkte Rang 36 
 David Siber 35.30 Punkte Rang 45 
 Loris Nackenhorst 34.20 Punkte Rang 59 
Kat. K Leandro Obrist 34.10 Punkte  Rang 35 
 Daniel Soliman 33.45 Punkte Rang 37 
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Telefon   044 836 51 54

verschiedene Tagesteller
Hausspezialitäten:   Forelle aus eigenem Teich

  Wild aus hiesiger Jagd
saisonale Küche
gutbürgerliche Küche
Säli für Vereins- und Familienanlässe
bis 30 Personen
schöne Gartenterrasse
Kinderspielplatz
grosser ParkplatzDienstag und Mittwoch geschlossen

Restaurant Kreuzstrasse

8309 Birchwil

Barbara Weber 
Markus Urbanitzky 
Plätzliweg 1 
8303 Bassersdorf 
044 888 72 82 

noch besser

aus–sehen

Ceotto Automobile
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Rangliste Mädchenriege: 
 

Kat. B Vanessa Schmid 36.60 Punkte Rang 22 
 Vanessa Nägeli 33.20 Punkte Rang 50 
 Natascha Künzli 31.75 Punkte Rang 55 
Kat. C Julia Brühlmann 38.45 Punkte Rang 9 
 Sarina Schmid 36.75 Punkte Rang 42 
 Safiya Schwarz 36.25 Punkte Rang 55 
 Melina Gast 35.30 Punkte Rang 67 
Kat. D Maja Wenning  40.00 Punkte Rang 1 
 Melina Stadler 37.15 Punkte Rang 31 
 Valeria Gast 36.75 Punkte Rang 41 
 Lena Weber 35.20 Punkte Rang 74 
 Ilaria Rizzo 34.95 Punkte Rang 81 
 Fiona Leimbert 34.60 Punkte Rang 93 
 Talisha Siriu 34.25 Punkte Rang 97 
 Zoe Greuter 34.10 Punkte Rang 100 
 Kim Spiess 33.30 Punkte Rang 112 
Kat. E Jara Zimmermann 35.15 Punkte  Rang 28 
 Giorgia Rossi 34.75 Punkte Rang 32 
 Ailena Riesen  33.75 Punkte Rang 45 
 Julie Bärlocher 32.65 Punkte Rang 56 

 
 
 
 
Mädchen- und Jugendriegenreise vom 21. Juni 2015 
 

Es ging hoch hinaus!  
 
Noch etwas müde - am Abend zuvor fand 
die grosse Dorfplatzeröffnung statt - be-
sammelten sich kurz vor 09.00 Uhr an 
einem grauen Sonntag Ende Juni 38 Mäd-
chen- und Jugiriegler beim Bahnhof Bas-
sersdorf. Wer an die Regenkleidung ge-
dacht hatte, war definitiv im Vorteil. Nach 
dem obligaten Appell ging‘s dann auch 
schon los - mit dem Fahrrad in einer 
laaangen Kolonne nach Kloten. Unser 
Ziel: der Seilpark beim Schluefweg.  

Nachdem alle es geschafft hatten, das 
„Gställtli“ richtig herum anzuziehen, und 
auch noch die passenden Handschuhe 
ausgesucht waren (ist Nr. 5 jetzt wirklich 
kleiner als Nr. 7?…), stand eine kurze, 
aber obligatorische Einführung in die 
Kunst des Kletterns in einem Hochseil-
park an. Schon nach kurzer Zeit ver-
schwanden wir dann in verschiedenen 
Gruppen in die Bäume. Verschiedene 
Routen in verschiedenen Schwierigkeits-
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Die Mädchenriege geniesst den „Cocktail“ aus dem HWWK-Pokal 
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stufen galt es zu bezwingen. In bis zu 15 
Metern Höhe wurde über freischwingen-
den Baumstämmen balanciert, sich von 
Baum zu Baum geschwungen oder auch 
(besonders läss!) per Seilbahn abgeseilt. 
Was gefährlich klingt, ist mit einem guten 
Sicherheitssystem mit zwei Sicherungen 
auch wirklich sicher. 
 
Nach (anstrengenden) drei Stunden in den 
Bäumen knurrten unsere Bäuche und der 
heisse Grill wartete auf das mitgebrachte 
Fleisch. Wetterbedingt etwas früher als 
geplant reihten wir uns nach dem Essen 

wieder in unsere Fahrradkolonne ein und 
radelten gemütlich zum Bahnhof Bassers-
dorf zurück. Müde aber glückliche Ge-
sichter waren beim Verabschieden zu 
sehen. Einige sind am heutigen Tag an 
ihre Grenzen gekommen, überwanden 
ihre Angst und hatten so ein tolles Er-
folgserlebnis!  
 
Ich freue mich bereits auf nächstes Jahr, 
wenn wieder eine zweitägige Reise an-
steht.  

 
Angela Thurnheer

 
 
 
 
 
 
Sommernachtsfest der Mädchenriege vom 7. Juli 2015 
 

Wasserschlacht in äre Summernacht 
 
Die letzten Jahre hatte die Mädchenriege 
mehrmals Pech mit dem Wetter beim 
Sommernachtsfest. Doch zum Glück nicht 
dieses Jahr. Am Dienstag 7. Juli versam-
melten sich gut 30 Mädchen und ein 
sechsköpfiges Leiterteam unter dem Mot-
to „Abkühlung erwünscht“ und lief Rich-
tung Aussichtspunkt. Dort wurde der 
Hwwk Pokal beinahe schon traditionell 
mit einem Sommercocktail eingeweiht. 
So manche schlürfte mit dem Röhrli ge-
nüsslich im Bassersdorfer Pokal. Gemein-
sam sammelten wir Feuerholz, sodass der 
Grillrost nach kurzer Zeit in Flammen 
aufging und Cervelats und Bratwürste 
darauf brutzeln konnten. Gestärkt warfen 
sich einige in wassertaugliche Kleidung, 
füllten ihre Flaschen am Brunnen auf und 

waren bereit für eine Abkühlung. Die 
Spielregeln wurden geklärt und so fand 
eine fröhliche Wasserschlacht statt, die 
grössenteils von Patric angeführt wurde. 
Unser Glacékurier Manuel bekam auch 
noch eine Portion ab, worauf die Spritz-
kanne ihren langersehnten Einsatz bei 
einigen Mädchen fand. Insgesamt ein 
gelungener, lustiger und gemütlicher 
Abschluss einer erfolgreichen Wett-
kampfsaison. Danke! Ich freue mich 
schon jetzt auf das Rangturnen mit euch!  

Eure Riegenhauptleiterin Alexandra 
 
PS: Den Pokal gibt’s erst wieder ab 
Sommer 2016 im Storchen zu bestaunen. 
Bis dahin kursiert er unter den „Hwwk 
Final Mädchen“. 
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Altbach-Garage
Klotenerstrasse 46 Telefon 044 836 66 27
8303 Bassersdorf Telefax 044 836 43 23

W i r  s i n d  i m m e r  g e r n e  f ü r  S i e  d a !

	   Papeterie 

 Buchhandlung 

 Ladencafé 
 

                                       Rita Sigrist, Stiegweg 2, 8303 Bassersdorf 

                                     044 836 53 11, info@rita-s.ch, www.rita-s.ch 

Haushaltgeräte   W. Schippert AG

Reparaturen - Service - Verkauf - Beratung

Ihr Fachgeschäft in der Region

044 836 48 01                  www.schippert.ch  Nürensdorf
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FRAUENRIEGE 
 
Jubiläumsausflug 60 Jahre Frauenriege vom 20. Juni 2015 
 

Die Frauenriege feiert Jubiläum 
 
Am Samstag 20.06.2015 durfte die Frau-
enriege ihr 60-jähriges Bestehen feiern. 
Eine 36-köpfige Turnerschar traf sich um 
09.15 Uhr zum Jubiläumsausflug, der 
durch unsere Präsidentin und Vizepräsi-
dentin vorbereitet und organisiert worden 
war. Leider meinte es der liebe Gott wet-
termässig nicht so gut mit uns. Das nass-
kalte Wetter konnte unsere gute Laune 
aber nicht verderben. 
 
Um 09.30 Uhr ging die Reise los und wir 
sagten Bassersdorf adieu. Unser Car-
chauffeur fuhr mit uns durch schöne länd-
liche Gegenden, über den Bözberg via 
Fricktal an unser Ziel im Baselbiet. Wäh-
rend der Fahrt kommentierte er einige 
Sehenswürdigkeiten und orientierte uns 
über die Fricktaler Obstkultur. In Mün-
chenstein angekommen, besuchten wir 
das ehemalige Gelände der „Grün 80“, 
heute ein sehr schöner Natur- und Kultur-
park. Wunderschön angelegte Blumen-
beete, diverse Vogelarten, Teiche mit 
Enten, mit mega grossen Fischen und 
vieles mehr konnte bewundert werden. 
Nach einem ersten Rundgang trafen wir 
uns im Restaurant, wo wir ein feines 
Mittagessen mit Dessert serviert beka-
men. 
 
Nach dem Mittagessen besichtigten wir 
bei etwas besserem Wetter, zwischen-
durch bei Sonnenschein, weitere Sehens-
würdigkeiten wie den Dinosaurier, den 

Hochzeitsgarten oder den Kinderpark. Die 
Zeit verging wie im Flug und so verlies-
sen wir um 14.30 Uhr Münchenstein 
wieder und setzten unsere Reise fort. 
Nach 1 ½-stündiger Carfahrt - leider wie-
der bei regnerischem Wetter - kamen wir 
in Kaiserstuhl an. Nach einem fünfminü-
tigen Spaziergang zum Rhein hinunter 
konnten wir in das nur für uns bereitste-
hende Schiff einsteigen. 
 
Während unserer Fahrt mit dem Motor-
schiff Gottfried Keller orientierte uns 
Frau Joho über diverse Eigenschaften in 
und um Kaiserstuhl, zum Beispiel, dass 
das Städtchen Kaiserstuhl mit seiner über 
750-jährigen Geschichte einer der schöns-
ten Plätze im Kanton Aargau und flä-
chenmässig mit nur 32 Hektaren die 
kleinste Gemeinde des Kantons ist. Sie 
liegt in der äussersten nordöstlichen Ecke, 
nahe der Grenze zum Kanton Zürich und 
zu Deutschland. Zu den Nachbargemein-
den gehören Hohentengen (Baden-
Württemberg), die Gemeinde Weiach 
(ZH) und Fisibach (AG). Kaiserstuhl hat 
seine mittelalterliche Struktur bis heute 
erhalten und lädt zum kurzweiligen 
Rundgang ein. Innerhalb der Stadtanlage 
fallen einige Gebäude besonders auf: der 
markante Obere Turm, das herrschaftliche 
frühere Gasthaus "Zur Krone" und das 
elegante "Marschallhaus". Durch die 
Rheinbrücke ist Kaiserstuhl direkt mit 
Deutschland verbunden. 
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I AUDIO I LICHT I VIDEO I MULTIMEDIA I

INVASION Veranstaltungstechnik GmbH
Pfäffikerstrasse 28
CH-8310 Kemptthal
Tel. +41 52 345 04 04
www.invasion.ch

•	 Energetische	Sanierung
•	 Innenausbau
•	 Um-	und	Ausbauten
•	 Dachaufstockungen
•	 Dachfenster
•	 Terrassen
•	 Elementbau

www.spaltensteinholzbau.ch				
044	838	57	80

Klotenerstrasse 50 · 8303 Bassersdorf
Tel. 044 836 99 00 · Fax 044 836 99 01 

VK_Barone.indd   1 07.08.09   08:10

Öffnungszeiten

Mo – Fr  11.30 – 14.00
 17.30 – Sperrstunde

Sa  17.00 – Sperrstunde

So  11.30 – 14.00
 17.00 – Sperrstunde

VK_Barone.indd   2 07.08.09   08:10
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Nach 1 ½ Stunden Schifffahrt auf dem 
Rhein und einem feinen Apéro legten wir 
wieder in Kaiserstuhl an. Hier stand auch 
unser Reisecar zur Heimkehr bereit. Über 
Weiach, Glattfelden und Bülach erreich-
ten wir um 18.15 Uhr alle zufrieden und 
immer noch bestens gelaunt unseren Aus-

gangsort Bassersdorf. Wir alle möchten 
den beiden Verantwortlichen Jolanda 
Pompe und Pia Kübli für die gute Organi-
sation und Betreuung herzlich danken. Es 
war ein schöner, erlebnisreicher Tag. 
 

Yvonne Senti 
 
 
 
 
Sommeraktivitäten 2015 
 

Gemütliche Sommertraditionen 
 
Unser Grillfest konnte dieses Jahr bei 
ungewohnten Bedingungen stattfinden. 
Strahlender Sonnenschein und glühende 
Hitze waren unsere Begleiter. Aus diesem 
Grund sassen wir nicht wie in anderen 
Jahren unter, sondern vor der Pergola des 
Gartenvereins. So konnten wir auch zu 
fortgeschrittener Stunde noch den schö-
nen Sommerabend geniessen.  
 
Wie gewohnt war unser Grillmeister, 
Horst Kugler, in voller Aktion. Er trotzte 
trotz nassgeschwitztem Hemd den hohen 
Temperaturen, die vor dem Grill noch viel 
höher als sonst schon waren. Dass die 
tropischen Umstände die Qualität des 
Grillgutes dabei in keinster Weise tangiert 
haben, ist in höchstem Masse lobenswert. 
Vielen herzlichen Dank an Horst. Ein 
weiterer Dank gebührt Renate Böni, die 
uns aus Anlass ihres 80. Geburtstages die 
Getränke spendierte. Kaffee und Kuchen 
rundeten die kulinarischen Genüsse ab. 
Wie es in der Frauenriege so Sitte ist, 
wurde der Abend lang und länger und erst 
zu vorgerückter Stunde wurde das gemüt-
liche Beisammensein abgeschlossen. 

Den Abschluss der Sommerferien begin-
gen wir mit dem schon traditionellen 
Abendspaziergang. Die beiden Damen 
Marlies Kugler und Ruth Brunner organi-
sierten auch dieses Jahr die Route. Weil 
auch an diesem Montag die Sonne wieder 
heftig auf unsere Köpfe brannte, gingen 
wir die Wanderung ausnahmsweise etwas 
gemächlicher als sonst an. Unser legendä-
rer Frauenriegenschritt wurde etwas kür-
zer, was aber nicht den Eindruck erwe-
cken soll, dass die Teilnehmerinnen we-
niger fit als in den Vorjahren gewesen 
sein sollten (honni soit qui mal y pense). 
In einem grossen Bogen erreichten wir die 
Gartenwirtschaft Kreuzstrasse, wo wir 
unseren Durst stillen durften. Der Nach-
hauseweg wurde grüppchenweise angetre-
ten und auch die letzten fanden irgend-
wann den Weg nach Bassersdorf zurück 
(da waren wir wieder ganz die gewohnt 
starken Frauenrieglerinnen). Den beiden 
Organisatorinnen ein herzliches Danke-
schön für den entspannten und gemütli-
chen Abend unter den Sonnenschirmen.  
 

Jolanda Pompe 
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www.spaltenstein-gartenbau.ch

8303 Bassersdorf, Tel. 044 838 47 20

Wir gestalten und
pflegen Ihre Umgebung!

Vorderseite:

Coiffure & Nail
Aschwanden

Klotenerstrasse 2
8303 Bassersdorf
Telefon 044 836 65 33
info@coiffure-aschwanden.ch
www.coiffure-aschwanden.ch

Rückseite:

Ihr Termin

Bei:                                                                                                             

Datum:                                                Uhrzeit:                                          

                                                                                                                   

                                                                                                                    

Wir bitten Sie, im Verhinderungsfalle 24 Stunden im voraus abzusagen.
Ansonsten werden wir den vereinbarten Termin in Rechnung stellen.

www.citiprint.ch
Bülach · Kloten · Zürich-Oerlikon

Citiprint AG · Gerbegasse 6 · 8302 Kloten · Tel 044 814 36 36 · kloten@citiprint.ch

. . . der feine Unterschied

VielseitiG: Wir produzie-
ren von der kleinen Visitenkarte 
bis zum grossen Strassenplakat 
alles !
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Die Frauenriege lässt sich das Jubiläums-Essen schmecken 
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Ihre Vitamin-D Tankstelle
365 Tage von 7 – 22 Uhr

mit den neuen Spitzenbräunern 

von                     im aussergewöhnlichen 

Sonnenstudio in Bassersdorf, 

Klotenerstrasse 8 (im 1. Stock)

Bülach, Kasernenstrasse 15 &
Dübendorf, Strehlgasse 3

solarium-solero.ch      079 666 77 49

Solarium Bassersdorf

Schön braun, du siehst gut aus!

Basi Turnpost 60x86 mm

























Gärtnerei  Blumenladen 
Bachtobelstrasse 5   Klotenerstrasse 11 
8303 Bassersdorf  8303 Bassersdorf 
Tel. 044 836 56 20  Tel. 044 836 62 44 

Wir empfehlen uns für: - Blumen 
- traditionelle und  
  exklusive Sträusse 

 - Dekorationen 
 - Pflanzen 
 - Innenbegrünungen 
 - Gartenunterhalt 
 - Fleuropservice 



  

Daniela Spiess
dipl. Visagistin / Make-up Artist

www.danielaspiess.ch | daniela.spiess@bluewin.ch | 079 360 37 06

Ihr Kontakt für alle Anlässe

Portraits
Hochzeiten
Gala Make-up
Fotoshootings
Kinderschminken
Schminkberatungen
Individuelle Gutscheine
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Die Frauenriege genoss eine Schifffahrt auf ihrer Jubiläumsreise 
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Hofmann Haushaltgeräte 
Klotenerstrasse 14, 8303 Bassersdorf 

Tel. 044 836 41 35   

Hofmann Haushaltgeräte 
Elektrogeräte  Kaffeemaschinen Telekom  

Tel. 044 836 41 35 

Klotenerstrasse 14, 8303 Bassersdorf 

Grindelstrasse 28, 8303 Bassersdorf 043 422 30 00 www.hapag.ch
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MÄNNERRIEGE 
 
Sommerferien-Anlässe vom 16. Juli bis 14. August 2015 
 

Abwechslungsreiches Sommerprogramm 
 
Auch ohne regelmässige Turnstunde am 
Donnerstagabend wurde es den Männer-
rieglern während der Sommerferien nicht 
langweilig. Wie in den Jahren zuvor hatte 
der Vorstand für die turnfreien Abende 
ein abwechslungsreiches Ersatzprogramm 
vorbereitet. Natürlich war die Beteiligung 
daran - wie ja auch beim Turnen 
- freiwillig. Umso erfreulicher 
ist es rückblickend festzustellen, 
dass die verschiedenen Anlässe 
rege besucht wurden. 

Zu Anfang stand eine kleine 
Abendausfahrt mit dem Velo im 
Angebot. Die etwa eineinhalb-
stündige Runde über Baltenswil, 
Wangen, Kindhausen und Bisi-
kon war trotz erheblicher Hitze 
gut zu bewältigen; dank längerer Waldab-
schnitte machte sich die hohe Temperatur 
nicht allzu störend bemerkbar. Und in 
Bisikon sorgte ein kühles Bier für die 
verdiente Erfrischung. Bei der Wegfahrt 
von Bisikon kam uns plötzlich Albert 
Lamprecht entgegen; er hatte den Zeit-
punkt der Abfahrt verpasst und holte uns 
in Bisikon ein - welch eine Leistung! Wie 
im Vorjahr fügte sich nahtlos an die Velo-
runde ein gemütlicher Grill-Abend im und 
rund um den Gemeinschaftsraum im 
Breitipark an. Wie die Einladung es vor-
sah, gesellten sich auch einige Mitglieder, 
die nicht an der Ausfahrt teilgenommen 
hatten, zur geselligen Runde. 

Am zweiten Ferien-Donnerstag war Mar-
schieren angesagt. Eine kurze Fahrt mit 
dem Zug brachte die 13 Teilnehmer  nach 
Pfäffikon. Im Uhrzeigersinn wurde um 
den idyllischen Pfäffikersee gewandert. 
Ein „Boxenstopp“ im Juckerhof  bei See-
gräben erlaubte bei reichhaltigem Ange-

bot einen kleineren oder auch grösseren 
Imbiss. Nach rund einer Stunde Aufent-
halt wurde der Rest des Rundweges in 
Angriff genommen. Noch vor dem Ein-
dunkeln wurde der Bahnhof Pfäffikon 
erreicht, zuletzt auf einem Abschnitt des 
Seeuferweges, der beidseits von hohen 
Schilfmauern gesäumt war: Natur pur! 

Die dritte Ferienwoche sah keinen Pro-
grammpunkt am Donnerstag vor, da am 
Samstag der Einsatz für die kulinarische 
Betreuung der offiziellen 1. Augustfeier 
der Gemeinde zu erfolgen hatte. Ein No-
vum im Vergleich zum Vorjahr war, dass 
die Feier auf dem weiträumigen neuen 
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www.adi-feierabend.ch

MALER-
ARBEITEN

Bassersdorf
044 836 69 25

FEIERABEND
ADI
FEIERABEND
ADI

Restaurant zur Linde

8309 Oberwil bei Nürensdorf
Breitenloostrasse 1a

Telefon 044 836 51 55
Familien P. Buschor und U. Felber

Montag und Dienstag Ruhetag

• Säli von 20 - 120 Personen
   für jeden Anlass
• grosse Gartenwirtschaft
• Puure-Beizli für 45 Personen

Hier könnte 

Ihr

Inserat

stehen!

Melden Sie sich bei
der Basi Turn-Poscht.

•  Decken   Duvets     Teppiche   
•  Kleider   Hemden  Vorhänge 

Textilreinigung Wettstein 
 Winterthurerstr. 3    Bassersdorf    Tel. 044 836 77 30 

   reinigen    ändern  reparieren 
    beim Kreisel     Parkplatz vor dem Laden 

      Textilreinigung Wettstein  für  mehr Freizeit 
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Dorfplatz im Zentrum erfolgen konnte. 
Dort wo sich sonst Kinder und Hunde im 
seichten Wasser tummeln, wurden Bänke 
aufgestellt, während die Bühne für die  
1. Augustrednerinnen unter dem Vordach 
von Lienis Kafi Platz fand. In kürzester 
Zeit hatten die 15 einsatzfreudigen Män-
nerriegler die beiden Zelte und die vielen 
Bänke und Tische aufgestellt, der leichte 
Regen wurde kaum als Störung empfun-
den. Während und nach der Feier liess der 
Regen dann ganz nach und machte ange-
nehmem Sommerwetter Platz. Gemäss 
den im Vorjahr gewonnenen Erfahrungen 
wurden die 3 Grillständer anders platziert 
und frühzeitig eingefeuert, damit die nach 
dem Schweizerpsalm anstürmenden Be-
sucher zügig mit der begehrten Grillwurst 
bedient werden konnten. So herrschte 
während einer guten Stunde Hochbetrieb 
und zuletzt waren alle Gläser aufge-
braucht, fast alle Würste aufgegessen und 
die Beutel mit den Apéro-Chips leer. 
Während einige „Überhöckeler“ noch 
herumstanden, räumten die fleissigen 
Helfer die Bänke, Tische und Zelte weg, 
und gegen halb zwei Uhr war der erfolg-
reiche Einsatz beendet. Gemäss Angaben 
des Kassiers ist das verdiente Honorar 
bereits in der MR-Kasse eingegangen. 

Am Donnerstag in der ersten Augustwo-
che stand sodann die Teilnahme am Boc-
cia-Spiel auf der bxa-Anlage im Angebot. 
Zum Auftakt wurde ein leckeres Menü, 
bestehend aus Risotto, Grillsteak und 
Salat verzehrt, dann wurde in zwei Spiel-
runden die beste der vier gebildeten 
Mannschaften ermittelt. Medaillen wur-
den keine verteilt, dafür alle Teilnehmer 
ausreichend mit Bier und Wein versorgt; 
man musste viel trinken an jenem heissen 
und gemütlichen Abend! Ein kräftiger 

Turnerklatsch für die fleissigen Helferin-
nen und Helfer des Boccia-Klubs beende-
te den gelungenen Abend. 

Den traditionellen Abschluss des Som-
merprogramms bildete der "Sommer-
schlusshöck" auf dem Sagi-Areal. Sager 
und Männerriegler stellten am Freitag-
Nachmittag das von der Sagi neu ange-
schaffte Zelt auf, und am Abend fand 
darin - und drum herum - der Schlusshöck 
unter grosser Beteiligung statt. Nach 
einem spendierten Geburtstags-Apéro 
gab's fein grillierte Poulet-Stückli und 
Wurstwaren zu mitgebrachten Salaten. 
Alles wurde begossen mit Bier und Wein 
aus dem "Keller" der Sagi - natürlich 
gegen Bezahlung. Ein reichhaltiges Des-
sert-Buffet, ebenfalls von Teilnehmern 
mitgebracht, rundete den Schlemmer-
abend ab und so gegen 23 Uhr verliessen 
die letzten Festbrüder das Sagi-Zelt, das 
am folgenden Tag für die GV der Genos-
senschaft "Pro Sagi" weitere Verwendung 
fand. So fand ein schönes, heisses Som-
merprogramm sein gutes Ende. 

Peter Gmeiner 
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ufäm heisse stei          tel 044 810 10 10
klotenerstrasse 17  
8303 bassersdorf
www.steakhouse8303.ch       das zarteste date...



35

MRB-Partneranlass vom  
Sonntag, 4. Oktober 2015 
 

Besuch des Tram-Museums  
in Zürich 
 

Der Vorstand freut sich, alle Mitglieder und ihre Partnerinnen zum diesjährigen Partner-
anlass einzuladen. Er wird uns ins Tram-Museum in Zürich führen. Das Programm sieht 
wie folgt aus: 

09.40 Einfinden am Bahnhof Bassersdorf 

09.51 Abfahrt mit S 7 nach Stadelhofen, weiter mit Tram 11 bis Burgwies 

10.40 Ankunft im Tram-Museum; kleine Stärkung mit Kaffee/Tee und Gipfeli 

11.00 Geführte Besichtigung des Tram-Museums 

11.45 Apéro im Tram-Museum 

12.30 Verschiebung zum nahegelegenen Restaurant Burgwies 

12.45 Gemeinsames Mittagessen in der Burgwies 

15.00   (ca) Ende des offiziellen Teils und individuelle Rückreise 

Für die Fahrt nach Zürich besorgt jeder/jede sein Billet selbst. Was die übrigen Kosten 
anbetrifft, so ist mit Fr. 80.- pro Person zu rechnen; nach Abzug des Kostenanteils der 
Männerriegen-Kasse von Fr. 1'000.- pauschal, dürften netto pro Person rund Fr. 50.- 
verbleiben. 

Besucher im AHV-Alter bezahlen einen ermässigten Eintritt, auch der Museumspass 
wird anerkannt. (Bitte bei der Anmeldung angeben!) 

------------------------------------------------------------------------------------- --------------------- 

Anmeldung  
nur schriftlich an Peter Gmeiner, Breitistrasse 38, 8303 Bassersdorf oder per E- Mail 
praesident@mr-basi.ch bis spätestens am Sonntag, 20.9.15. 

 

Name / Vorname:...............................................................Anzahl Teilnehmende............. 

AHV-Alter:  ja / nein Museumspass vorhanden:  ja / nein 
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VETERANEN 
 
Kantonale Veteranentagung vom 28. Juni 2015 
 

Viel Nostalgie  -  aber auch einen Blick in die 
Moderne… 
 
…erlebten die über 1‘000 Turnveteranen, 
die sich zur Kantonalen Veteranentagung 
im schmucken Dorf Weiningen einfan-
den. Der Anlass, welcher in Kombination 
mit dem ersten Teil des Regionalturnfes-
tes des GLZ durchgeführt wurde, ermög-
lichte den älteren Semestern bei Vorfüh-
rungen der Jugendriege und der aktiven 
Einzelturner einen Einblick in die Moder-
ne. 

Auch die Bassersdorfer Veteranen waren 
mit einer kleinen Gruppe von neun Mit-
gliedern in Weiningen vertreten. Dank der 
frühen Anreise unserer Gruppe konnten 
wir uns gemütlich in der Festhütte am 
bevorzugten Platz nahe der Bühne instal-
lieren, Kaffee trinken, den Weininger 
Rebensaft degustieren und noch vor der 
Versammlung einen Rundgang durch das 
ideale Festgelände unternehmen. Dass der 
zu einem Turnfest gehörende Kommando-
turm mehr einem Werbeturm glich, nah-
men wir kopfschüttelnd zur Kenntnis, 
aber auch dies gehört zur modernen Zeit, 
gleich wie die Flugdemonstrationen der 
„Patrouille Suisse“ mit ihren P-7 Flug-
zeugen. 

Die Tagung selbst war wie üblich geprägt 
durch diverse Ansprachen, wobei wir 
Veteranen die Kürze der meisten Referate 
begrüssten. In den meisten Reden war der 
Rücktritt des langjährigen Vorsitzenden 

der Obmannschaft, Hanspeter Frei, ein 
Thema. Praktisch alle Referenten erwähn-
ten die Leistungen von Hanspeter in den 
letzten Jahren. Die Ära Frei wird sicher in 
die Annalen der Geschichte des  ZTV 
eingehen, nicht zuletzt auch wegen der 
unter seinem Vorsitz erfolgten Statuten-
änderung, welche die reine Männerdomä-
ne der Veteranenvereinigung des ZTV 
beendete. 

Eindrücklich ist an der Tagung jeweils 
auch die Ehrung der im vergangenen Jahr 
verstorbenen Veteranen. In würdigem 
Rahmen und bei absoluter Stille der Teil-
nehmer wurde nochmals der 159 verstor-
benen Kameraden gedacht. 

Pünktlich wurde das obligate Mittagessen 
aufgetischt. Nicht aus Kochkisten wie 
früher, nein, das moderne Wort heisst 
„Catering“. Der Service klappte einwand-
frei, vor allem dank dem Einsatz der vie-
len Helferinnen und Helfer aus Weinin-
gen und den Vereinen der näheren Umge-
bung. Die Mittagszeit dient den Veteranen 
auch für Begegnungen mit anderen Turn-
kameraden, die man von früheren Anläs-
sen her kennt. Dank den Standarten an 
den Tischen findet man die Kameraden 
aus anderen Vereinen problemlos. Da 
schwelgt man in Erinnerungen an Bege-
benheiten, die unter das Kapitel „weisch 
no!“ fallen. 
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Am Nachmittag blieb noch genügend 
Zeit, um einen Blick auf das moderne 
Turnen zu werfen. Nachwuchsriegen, aber 
auch Aktive – u.a. aus Bassersdorf – zeig-
ten uns eindrücklich den Wandel, den die 
Turnidee erfahren hat. Bunte Farben der 
Turnkostüme beherrschen das Bild. 
Weiss, wie es auch noch im Turnerlied 
beschrieben wird, gehört definitiv der 
Vergangenheit an.  

Leichte Bewegungen mit teilweise akro-
batischen Einlagen, wie sie uns zum Bei-
spiel das Bassersdorfer Aerobic-Paar auf 

der grünen Wiese präsentierte, lassen uns 
für immer die strammen Aufmärsche und 
die knalligen Befehle vergessen. Schluss 
mit „ganzes Kniewippen mit Armstossen 
aufwärts“ usw. Die Turner haben den 
Anschluss an die Zukunft geschafft. 

Mit all den Eindrücken verliessen wir das 
Rebendorf Weiningen in Richtung Bas-
sersdorf, wo wir dann später erfuhren, 
dass das erwähnte Paar des TV Bassers-
dorf mit dieser Vorführung den Turnfest-
sieg errungen hatte. Bravo! 
 Ruedi Scheitlin 
 

Anmerkung der Redaktion: Die Entstehung dieses Bildes passt bestens zum Titel des 
Berichtes. Um ein Foto der ganzen Delegation zu bekommen, wurde nämlich ein junger 
Passant um Hilfe gebeten. Dieser zückte aber sein Handy, fotografierte damit die Bas-
sersdorfer Veteranengruppe und liess sich die E-Mail-Adresse des Berichterstatters 
Ruedi Scheitlin eintippen. Offensichtlich klappte die Bildübermittlung bestens und 
somit sind die Veteranen auch in dieser Beziehung in der Moderne angekommen! 
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Saisonale und marktfrische Küche 
mitten im Zentrum von Bassersdorf 

gemütliche Gaststube und Stübli 

preiswerte Gästezimmer 

täglich geöffnet 

Werner Wagner und sein Team 
freuen sich auf ihren Besuch! 

______________________________________
DORFSTRASSE 4  |  8303 BASSERSDORF 

TEL 044 836 51 01 
WWW.FRIEDEN-BASSERSDORF.CH 

Dietlikon, Dorfstr. 3
(direkt neben Bertea Dorftreff)

Mo-Fr 08:00-12:00, 14:30-19:30, Sa 09:00-16:00
Mittwoch Nachmittag geschlossen

(1. Haus links von Basi her)
Nürensdorf, a.Winterthurerstr. 7

• Abholmärkte
Parkplätze direkt davor, riesige Auswahl,
persönliche Beratung, Aktionen+Tiefstpreise!

Getränke-Bösch
Wein-Bier-Mineralwasser-Spirituosen

Lieferung in Keller, zuverlässig + schnell,
als Kleinbetrieb persönlich+vertrauenswürdig!

www.getraenke-boesch.ch info@getraenke-boesch.ch
Tel 044 836 74 09 Fax 044 836 74 64

20% weniger Zeitaufwand

30% mehr Trainingserfolg

bxa-Zirkel-Training
einmalig - effizient - gesund - zeitsparend - spassig

Kostenloses Probetraining: Telefon 044 836 77 77

Fitness
Das effizienteste Training aller Zeiten:

 
 

Saisonale und marktfrische Küche 
mitten im Zentrum von Bassersdorf 

 
gemütliche Gaststube mit 35 Plätzen 

* * * 
 Schlemmerstübli für 45 Personen 

* * * 
kleines Sitzungszimmer 

* * * 
gepflegte Gartenterrasse 

* * * 
preiswerte Gästezimmer 

* * * 
Werner Wagner-Suremann und sein Team 

freuen sich auf ihren Besuch! 
 

geöffnet MO-FR ab 830/SA ab 1700/SO Ruhetag 
______________________________________ 

DORFSTRASSE 4  |  8303 BASSERSDORF 
TEL 044 836 51 01 

WWW.FRIEDEN-BASSERSDORF.CH 
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VETERANEN 
 

Einladung zum Besuch  
des Dampfzentrums in Winterthur  
www.dampfzentrum.ch 
Donnerstag, 22. Oktober 2015  
Im Museum und an der Instandstellung von Dampfmaschinen ist unser Mitglied Hans-
ueli Mathys seit Jahren aktiv beteiligt. Das Museum im Sulzer-Areal zeigt neben 
Dampfmaschinen für Schiffe und Lokomotiven auch dampfbetriebene Bau- und Ar-
beitsmaschinen.  

Programm:  
12:45  Abfahrt mit Bus 660 ab Bahnhof Bassersdorf, Zustiegsmöglichkeiten bei den  

Haltestellen Dietlikonerstrasse, Gemeindehaus und Rietli  
13:30  Führung durch das Museum  
15:08 Rückfahrt mit Bus 660 ab Haltestelle "Loki" in Winterthur  
15:27  Ankunft beim Rest. Kreuzstrasse, Birchwil (evt. Weiterfahrt nach Bassersdorf),  

Zvieriteller im Restaurant.  
16:57  Bus oder zu Fuss nach Bassersdorf  

Kosten:  
Eintritt und Führung übernimmt die Veteranenkasse.  
Busbillett Winterthur retour Halbtax Fr. 8.20  
Zvieriteller (fakultativ)    Fr. 19.50  

Anmeldung:  
Keine Anmeldung notwendig  
 

TURNVETERANENGRUPPE  
BASSERSDORF  

Die Obmannschaft 
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Der neue GLA.
Freiheit ist ansteckend.

Der neue GLA nimmt Sie mit auf unvergessliche Reisen. Erleben Sie den Kompakt-SUV und machen 
Sie jede Fahrt zum Abenteuer. Gerne zeigen wir Ihnen den sportlichen GLA bei einer Probefahrt. 

ZWEIGNIEDERLASSUNG NÜRENSDORF
Alte Winterthurerstrasse 11 · 8309 Nürensdorf
T 044 838 40 40 · merbagretail.ch/nuerensdorf

1408_NUE_Inserat_GLA_186x130_RZ.indd   1 8/20/2014   9:04:22 AM

Wein

Bier

Mineral

ZÜRI UNTERLAND

Landi Markt Nürensdorf
Eigentalstrasse 51/Birchwil
8309 Nürensdorf
Tel. 044 836 52 10

Landi Getränkemarkt – 
und Ihr Durst bleibt auf der Strecke!
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Abschied von Hedy Fürst-Hasler 
 
Im Juni mussten wir von unserem Ehrenmitglied Hedy Fürst Abschied nehmen. 
Hedy wuchs mit sechs Geschwistern in Oberriet im Rheintal auf. Schon bald 
zog es sie in die Ferne. Sie machte einen Auslandaufenthalt in Schweden und 
arbeitete anschliessend in Zürich. Bei einem Besuch ihrer Schwester, die nach 
Bassersdorf gezogen war, lernte sie Armin Fürst kennen.  
 

Das junge Paar verliess kurz nach der Hochzeit die Schweiz und reiste per 
Schiff nach Kanada, wo Armin einige Jahre arbeitete. Die Töchter Nancy und 
Nicole kamen in Kanada auf die Welt.  
 

Zurück in der Schweiz stiess Hedy 1972 zur Damenriege Bassersdorf, mit wel-
cher sie im selben Jahr am ETF (damals noch „Frauenturntage“) in Aarau teil-
nahm. Schon ein Jahr später versah sie das Amt als Kassierin. In den Siebziger 
Jahren wurde das MUKI-Turnen populär. Auch die damalige Damenriege Bas-
sersdorf gründete unter Hedy’s Federführung 1974 eine MUKI-Gruppe. Um die 
Lücke zwischen MUKI und Mädchen-/Jugendriege zu schliessen, gründete sie 
1976 kurzerhand das Kinderturnen und leitete es mit viel Freude. Im folgenden 
Jahr übernahm sie zudem die Leitung der Damenriege. Sich weiterzubilden und 
weiterzuentwickeln war Hedy ein Anliegen. Sie besuchte unzählige Kurse und 
war während Jahren Mitglied der Gymnastikgruppe von Priska Roncato in Win-
terthur, mit der sie an zwei Gymnaestradas teilnahm. Für die Damenriege Bas-
sersdorf stand sie während rund 15 Jahren als Leiterin im Einsatz. 
 

Einen persönlichen turnerischen Höhepunkt erreichte Hedy am Eidgenössischen 
Turnfest 1984 in Winterthur, wo sie in der Kategorie Frauen in der Disziplin 
Gymnastik den Turnfestsieg holte. 1992 wurde ihr für ihr jahrelanges Engage-
ment die Ehrenmitgliedschaft der Damenriege (heute Turnverein) verliehen.  
 

Für Hedy war nach den Jahren in der Turnerfamilie die Zeit für etwas Neues 
gekommen. So übergab sie 1992 und 1993 mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge „ihre“ Riegen in jüngere Hände.  
 

Nach ihrem Wegzug aus Bassersdorf fand sie eine neue Heimat in Ascona. Sie 
half mit viel Freude und Engagement, das Teehaus auf dem Monte Verità auf-
zubauen. Sie leitete Wanderungen und Ausflüge im Tessin. Sie pflegte ihr Gärt-
chen und freute sich an der wunderbaren Natur.  
 

Am 27. Juni hörte ihr Herz auf zu schlagen. Wir werden uns immer gern an die 
Zeit mit Hedy erinnern. 

Monika Sprenger 
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Wir gratulieren herzlich ... 
 
 
zum Geburtstag:  
 
90 Jahre Eugen Wettstein, 
 Bassersdorf 
 am 21.9.2015 
 
 
85 Jahre Hans Haberstich, 
 Bassersdorf 
 am 30.9.2015 
 
 
70 Jahre Verena Testa, 
 Bassersdorf 
 am 6.9.2015 

 
 
 
65 Jahre Hans Ulrich  
 Aebersold, 
 Embrach 
 am 19.9.2015 
 
 Christine Müller, 
 Oberembrach 
 am 25.9.2015 
 
 
60 Jahre Antonia Frutig, 
 Nürensdorf 
 am 26.10.2015 
 

 
 
zur Hochzeit:  
 
Nadine und Thomas Kaufmann (-Eisenhut) 
 
 
 
zum 1. Rang in der Disziplin Aerobic Paare:  
 
am Leubergcup sowie am GLZ Turnfest in Weiningen: 
Sandra Westermann und Daniel Vogler  
 
 

                                   



Willkommen
bei der ZKB in
Bassersdorf.

Fitness für̀ s Gmüet!

Klotenerstrasse 14 · 8303 Bassersdorf · Telefon 044 836 70 80
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